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AMTLICHER TEIL  
 

GEMEINDERAT TIEFENBACH 
 

Bericht aus der letzten öffentlichen Sitzung vom 18.03.26 
Der Bericht zur gestrigen Sitzung erfolgt im nächsten 

Mitteilungsblatt. 
 

DIE GEMEINDEVERWALTUNG INFORMIERT 
 

Rathaus geschlossen 
Am Do., 02.04.26, (Gründonnerstag), entfallen die Öffnungs-

zeiten der Gemeindeverwaltung.  

Wir bitten um Beachtung! 
 

Friedhofswasser wieder verfügbar 

Das Friedhofswasser auf dem Friedhof Seekirch ist ab sofort 

wieder verfügbar. 
 

Reinigung der Gehwege und Straßenstreifen  
Viele Grundstückseigentümer haben in den letzten Tagen 

bereits das Streugutmaterial vom vergangenen Winterdienst 

vor ihren Häusern weggekehrt. Dafür herzlichen Dank. An die 

übrigen Grundstückseigentümer ergeht folgende Bitte: 

Kehren auch Sie das Streugutmaterial am Straßenrand, das 

im Winterdienst auf die Straßen gestreut wurde (auch unbe-

baute Grundstücke, innerhalb des Ortes), weg.  

Die Räum- und Streupflicht, sowie die Pflicht des Kehrens vor 

dem Grundstück, sind satzungsmäßig in der Gemeinde ge-

regelt. Jeder Grundstückseigentümer hat die Aufgabe im 

Sommerhalbjahr den Gehweg oder den Straßenstreifen ent-

lang seines Grundstücks zu kehren und zu pflegen. Im Winter 

besteht die Räum- und Streupflicht. Immer wieder kommt die 

Frage auf, wohin dieser Splitt gebracht werden kann. Die 

Gemeinde hat überhaupt nichts dagegen, wenn Streusplitt 

beispielsweise verwendet wird, um Gartenwege auszu-

bessern. Personen, die auf dem eigenen Grundstück keine 

Möglichkeit dazu haben, können den Streusplitt auch gern 

auf gekiesten landwirtschaftlichen Wegen einbauen. Damit 

kommt dieses Material einer sinnvollen Verwendung zu. 
 

 

NÄCHSTE ABFUHRTERMINE:  
 

Papierabfuhr  Gelber Sack Restmüllabfuhr 

Fr., 20.03.26       Mo., 23.03.26  Mi., 25.03.26 
 

Nicht vergessen: 

 

APOTHEKENNOTDIENST 
 

Samstag, 21.03.26 Apotheke Waniek ,  Riedweg 2, Ummen-

dorf, Tel: 07351 34860 

Sonntag, 22.03.26 Alte-Apotheke, Wilhelm-Schussen Str. 

23, Bad Schussenried, Tel: 07583 847 
 

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Samstag, Sonntag, Feiertag von 09 – 19 Uhr; Sana MVZ, 

Marie-Curie-Straße 6, Biberach.  

Rufnummer für den Allgemein,- Kinder-, Augen-  

und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienst  116 117 

Zahnärztlicher Notdienst:   0761/120 120 00 
 

Kinder-Ärztliche Bereitschaftspraxis Ulm 

Uni-Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Eystr. 24, Ulm 

Montag - Freitag: 19 - 22 Uhr,  

Samstag, Sonntag und Feiertage: 09 - 21 Uhr. 

 

NICHTAMTLICHER TEIL  
 

LANDRATSAMT BIBERACH 
 

Grüngutabfuhr am Mo, 30.03.26  

Der Landkreis führt am 30.03.26 wieder die jährliche 

Grünmüllsammlung durch.  

Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, 

Baumreisig, Gras und Laub.  

Nr. 12   Donnerstag, 19.03.26 
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Nicht eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, 

Boden, Steine, Wurzelstöcke. Die Gartenabfälle müssen ent-

weder in Papiersäcken (ohne Innensack aus Plastik) oder in 

Bündeln am Straßenrand bereitgestellt werden. Hecken-

schnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m gekürzt 

sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) ge-

bündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). Kurzes 

Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, Laub-

säcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 

Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe 

oder Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 

Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im 

Gärzustand befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen 

der Gefahr des Aufweichens weniger geeignet. Die Karto-

nagen selbst werden bei der Abfuhr ohnehin nicht mitge-

nommen. Auch in Kunststoffsäcken bereitgestelltes Grüngut 

wird nicht mitgenommen.  

Die Behältnisse müssen nach Leerung vom Eigentümer 

zurück-genommen werden.  

Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel 

müssen solche Abmessungen haben, dass sie von einer 

Person gehoben werden können. Das Einzelgewicht darf 25 

kg nicht überschreiten.  

Die Grünabfälle dürfen aus Gründen der Sauberkeit und 

Gangbarkeit von Gehwegen frühestens am Vorabend oder 

am Morgen des Abfuhrtages ab 6:30 Uhr am Straßenrand 

deutlich sichtbar abgestellt werden.  

Weiter kann „Grünmüll“ bei folgenden Stellen abgegeben 

werden:  

- Grüngutsammelstelle Bad Buchau,  

Recyclingzentrum, Unterbachstraße, 88422 Bad Buchau  

 Öffnungszeiten Di. 15 - 17 Uhr / Mi. 15 - 17 Uhr /  

 Do. 15 - 17 Uhr / Fr. 15 - 18 Uhr / Sa. 10 - 16 Uhr  

 Annahme von: Grüngut (holzig), Grüngut (saftend), 

Schadpflanzen  

- Recycling- / Entsorgungszentrum Mittelbiberach  

an der Mittelbiberacher Steige (inkl. Grüngut), Bei der 

Lehmgrube 8, 88400 Biberach, Tel. 07351 526555 

Öffnungszeiten: Mo. 13.00 - 17.00 Uhr / Di. - Fr. 9.00 - 

12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr / Sa. 9.00 - 12.00 Uhr  

- Grüngutannahmestelle Stafflangen  

 Annahmezeiten: Sommerzeit (ab 30.03.) 

 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr; Sa. 9.00 – 12.00 Uhr 
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Museumsdorf startet mit neuer Anfahrt und neuem Park-

platz in die Saison 

Am 29.03.26 öffnet das Oberschwäbische Museumsdorf 

Kürnbach seine Tore für die neue Saison. Neu ist für alle Be-

sucherinnen und Besucher die Anreise: An diesem Tag über-

gibt der Landkreis Biberach den neuen Parkplatz mit neuer 

Zufahrt, die neuen Fahrradstellplätze und das neue Eingangs-

gebäude der Öffentlichkeit. „Damit beginnt für die Menschen 

der Weg in die Geschichte in Zukunft noch komfortabler“, 

freut sich Landrat Mario Glaser. „Mit dem neuen Eingangsbe-

reich investieren wir gezielt in die Zukunft unseres Museums-

dorfs. Wir schaffen mehr Komfort für unsere Gäste und stär-

ken das Museumsdorf als lebendigen Lern- und Er-lebnisort 

für alle Generationen.“ Mit rund 4,8 Mill. Euro hat der Land-

kreis Biberach als Träger des Museumsdorfs die größte infra-

strukturelle Maßnahme seit Jahrzehnten umgesetzt.  

Neue Anfahrt – bessere Parkplätze 
Der großzügig angelegte Parkplatz ermöglicht unabhängig 

vom Wetter eine entspannte Anreise. Zu erreichen ist er über 

die Adresse „Am Museumsdorf 1, Bad Schussenried“ im Navi 

oder indem man auf Höhe Kürnbach der Beschilderung auf 

der Landesstraße folgt. Im modernen Eingangsgebäude 

bildet das historische Lädele künftig den Zugang in die his-

torische Welt Oberschwabens und verbindet auf gelungene 

Weise Gegenwart und Vergangenheit. „Mit der neuen Infra-

struktur stellen wir sicher, dass sich das Museumsdorf auch 

langfristig erfolgreich weiterentwickeln kann. Wir investieren 

bewusst in nachhaltige Strukturen, damit dieser besondere 

Ort unter veränderten Rahmenbedingungen lebendig bleibt 

und auch künftige Generationen begeistert“, so Glaser.  

Vielfältige Veranstaltungen für verschiedene Zielgruppen 
Ob beim Brotbacken im historischen Backhaus, bei Hand-

werksvorführungen oder bei Mitmachangeboten für Kinder 

im Museumsdorf wird in fast 40 historischen Gebäuden, 

Bauerngärten und Wiesen Geschichte lebendig vermittelt. 

Auch 2026 wartet ein abwechslungsreiches Veranstaltungs-

programm auf die Besucherinnen und Besucher. Neben be-

liebten Klassikern wie Frühlingsmarkt, Schleppertreffen, 

Dampffest und Herbstmarkt setzt das Museumsdorf neue Ak-

zente: Bei der Veranstaltung „Motor-Klassiker“ am 9. August 

machen zum Beispiel zwischen den alten Bauernhäusern Old-

timer-Autos und historische Motorräder Technikgeschichte 

erlebbar. „Unsere Veranstaltungen verbinden Freizeitver-

gnügen mit fundierter Wissensvermittlung. Diese Mischung 

macht das Museumsdorf aus und das wird auch 2026 so blei-

ben“, betont Landrat Mario Glaser. Einen außergewöhn-

lichen Blick auf die Natur Oberschwabens ermöglicht die Son-

derausstellung „Raubtiere in Oberschwaben“: Vom 19.04. - 

20.09. zeigt Thomas Muth mit eindrucksvollen Fotografien 

das Leben von Fuchs, Bussard und anderen Raubtieren.  

Programmhöhepunkte 2026: 

12.04.  Frühlingsmarkt 

03.05.  Historischer Handwerkertag 

17.05.  Oldtimer-Schlepper-Treffen 

13./14.06. Kürnbacher Dampffest 

12.07.  Woll- und Stoffmarkt 

09.08.  Motor-Klassiker 

13.09.  Traditionelles Schlachtfest 

04.10.  Kürnbacher Herbstmarkt 

05./06.12. Oberschwäbische Dorfweihnacht 

Öffnungszeiten: 29. März bis 1. November, täglich 10–18 Uhr 
 

Fachschule für Landwirtschaft und Hauswirtschaft Biberach 
Info-Nachmittag für hauswirtschaftliche Fachkräfte 
Die Fachschule für Landwirtschaft und Hauswirtschaft Biber-

ach lädt für Di, 24.03.26, zu einem Info-Nachmittag für 

hauswirtschaftliche Fachkräfte ins Landwirtschaftsamt, Ber-

gerhauser Straße 36, ein. Von 15 - 17.30 Uhr geben Studie-

rende und Lehrkräfte der Fachschule einen praxisnahen Ein- 
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blick in die schulische Weiterbildung. An verschiedenen 

Stationen werden unter anderem die Unterrichtsräume, 

Unterrichtsfächer wie Betriebswirtschaftslehre und Per-

sonalwirtschaft, Ernährungslehre oder Qualitätsmanage-

ment sowie Beispiele aus der Facharbeit vorgestellt. Auch 

Einblicke in Fachexkursionen - etwa zu hauswirtschaftlichen 

Betrieben, sozialen Einrichtungen oder Direktvermarktern - 

zeigen, wie eng Theorie und Praxis miteinander verknüpft 

sind. Interessierte erhalten Antworten auf Fragen wie 

Welche Voraussetzungen gibt es? Wie sieht der Unterricht an 

der Fachschule aus?, Welche Inhalte werden auf dem Weg 

bis zur Meisterprüfung vermittelt? Der Info-Nachmittag 

bietet zudem viel Raum für persönliche Gespräche: 

Interessierte können sich direkt mit Studierenden über deren 

Erfahrungen austauschen und sich von Lehrkräften indivi-

duell beraten lassen. Eine Anmeldung zum Info-Nachmittag 

ist nicht erforderlich. Das notwendige Fachwissen für zukünf-

tige Führungskräfte in der Hauswirtschaft vermittelt die 

Fachschule in einem zweijährigen, berufsbegleitenden Theo-

rie- und Praxisunterricht. Der nächste Vorbereitungslehr-

gang für die Wirtschafter- und Meisterprüfung startet im 

Oktober 2026. 

Für weitere Informationen steht die Fachschule für Land-

wirtschaft und Hauswirtschaft Biberach gerne unter der Tel.: 

07351/52-6702, E-Mail: landwirtschaftsamt@biberach.de 

oder im Internet unter http://www.biberach.de/fachschule 

zur Verfügung. 
 

ARBEITSKREIS VERKEHRSSICHERHEIT BIBERACH 
 

Fahrsicherheitstraining für Pedelec-Fahrende mit Ge-

winnspiel  

Pedelecs erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Gleichzeitig 

stellen sie Fahrende vor neue Herausforderungen im 

Straßenverkehr. Der Arbeitskreis Verkehrssicherheit Biber-

ach, der sich aus den unteren Verkehrsbehörden der großen 

Kreisstädte Biberach und Laupheim sowie dem Landratsamt 

Biberach, dem Polizeipräsidium Ulm und der Kreisverkehrs-

wacht Biberach e. V. zusammensetzt, engagiert sich seit 

Jahren für mehr Sicherheit auf zwei Rädern. Mit einem spe-

ziellen Angebot möchte der Arbeitskreis nun gezielt auf das 

Thema Pedelec-Sicherheit aufmerksam machen. Mit einem 

kostenlosen Fahrsicherheitstraining richtet sich das Angebot 

speziell an Pedelec-Fahrende. Ziel der Trainings ist es, für 

typische Herausforderungen beim Pedelec-Fahren zu sensi-

bilisieren. Dazu zählen unter anderem das höhere Gewicht 

der Räder, die stärkere Beschleunigung sowie längere Brems-

wege. Unter professioneller Anleitung trainieren die Teil-

nehmenden praxisnah das sichere Anfahren, kontrolliertes 

Bremsen, Ausweichmanöver sowie den souveränen Umgang 

mit Gefahrensituationen. Begleitend zu den Fahrsicherheits-

trainings wird ein Gewinnspiel angeboten. Zu gewinnen gibt 

es Sachpreise in Form von Sicherheitspaketen für Pedelec-

Fahrende und Wertgutscheine im Gesamtwert von 1.500 €. 

Die Teilnahme am Gewinnspiel ist an die Teilnahme an einem 

Fahrsicherheitstraining gekoppelt und soll zusätzliche Anreiz-

e schaffen, sich aktiv mit dem Thema Pedelec-Sicherheit 

auseinanderzusetzen. Da in den vergangenen Jahren im 

Landkreis Biberach ein deutlicher Anstieg von Unfällen mit 

Seniorinnen und Senioren zu verzeichnen ist, richtet sich das 

Angebot insbesondere an diese Personengruppe, aber auch  

an Einsteigerinnen und Einsteiger Die Teilnahme erfolgt mit 

dem eigenen Pedelec; das Tragen eines Schutzhelms ist Vor-

aussetzung. 

Die kostenlosen Fahrsicherheitstrainings der Kreisverkehrs-

wacht können bequem über die Homepage gebucht werden. 

Weitere Informationen zu Terminen, Anmeldung und Teil-

nahmebedingungen sind unter www.kvwbc.de abrufbar. 
 

PROSTATAKREBS-SELBSTHILFEGRUPPE BAD BUCHAU  
 

Prostata Vorsorge mit neuen Informationen von der 

Deutschen Urologischen Gesellschaft 

Die Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe Bad Buchau lädt am Do., 

26.03.26, um 19 Uhr, zu einem Infoabend ein. Urologe Dr. 

Eberhard Scheffold wird in seinem Vortrag über neue Infor-

mationen zur Prostatakrebs-Vorsorge berichten. Anschlie-

ßend gibt es die Möglichkeit für Fragen und zur Diskussion. 

Der Infoabend findet im Kurzentrum Bad Buchau, Am 

Kurpark 1, im Saal Seekirch statt. Interessierte Gäste sind 

herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

MITTEILUNGEN DER K IRCHE  
 

GOTTESDIENSTE IN DER PFARREI SEEKIRCH 
 

 

Donnerstag, 19. März  

18:00 Uhr  Rosenkranz in Tiefenbach 

18:30 Uhr Abendmesse in Tiefenbach, anschl. bis 21 Uhr 

Eucharistische Anbetung 

Freitag,  20.März 

15:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Sonntag,  22. März -5. Fastensonntag 

18.30 Uhr Eucharistiefeier in Seekirch, mitgestaltet vom 

Landjugendchor 

Dienstag,  24. März 

18:00 Uhr  Rosenkranz in Alleshausen 

18:30 Uhr Abendmesse in Alleshausen 

 

VEREINSNACHRICHTEN  
 

SV EINTRACHT SEEKIRCH E.V. 
 

Singabend im Sportheim Seekirch abgesagt 

Leider müssen wir den Singabend am Fr., 20.03.26, kurzfristig 

absagen, da unsere Musikantin Ulrike krankheitsbedingt aus-

gefallen ist. Wir wünschen eine Gute Besserung und freuen 

uns schon auf nächstes Jahr. 
 

Herrenfußball 

Kreisliga A: SV Eintracht Seekirch : SV Schemmerhofen 0:4 

Am Sonntag empfing die Eintracht Seekirch die Gäste des SV 

Schemmerhofen. Nach dem Sieg im vorherigen Spiel gingen 

die Seekircher mit breiter Brust in die Partie gegen den 

starken Gegner. Schemmerhofen gab von Beginn an den Takt 

an. Die Eintracht hielt jedoch gut dagegen, verteidigte diszi- 

landwirtschaftsamt@biberach.de
http://www.biberach.de/fachschule
http://www.kvwbc.de/
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pliniert und ließ zunächst nur wenige Chancen zu. Eigene 

Offensivaktionen blieben allerdings Mangelware. Mit zuneh-

mender Spieldauer erhöhte Schemmerhofen den Druck und 

konnte nach einem schön herausgespielten Angriff das 0:1 

erzielen. Mit diesem Spielstand ging es schließlich auch in die 

Halbzeitpause.  

Auch im zweiten Durchgang bestimmten überwiegend die 

Gäste das Spielgeschehen. Seekirch verteidigte weiterhin 

engagiert und konnte den knappen Rückstand bis zur 56. 

Minute halten. Dort nutzte Schemmerhofen jedoch einen 

Konter nach einem Seekircher Freistoß und erhöhte auf 0:2. 

Zwei weitere Treffer nach Standardsituationen sorgten 

schließlich für den 0:4-Endstand zugunsten der Gäste. 

Unterm Strich musste sich die Eintracht, trotz engagierter 

Defensivleistung, dem starken Gegner verdient geschlagen 

geben. Nun gilt es, das Spiel abzuhaken und im nächsten Spiel 

gegen den Tabellennachbarn FV Neufra wieder an die Leis-

tungen des ersten Rückrundenspiels anzuknüpfen.  

Vorschau:  Das nächste Spiel ist am So, 22.03.26, um 15 Uhr, 

in Seekirch. Zu Gast ist der FV Neufra. 
 

ANZEIGEN /  WERBUNG  
 

 

 
 

Ist Ihre  
Hausnummer 
gut erkennbar??? 
 
 
 
 

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig 
sein! Darüber hinaus erleichtern sie die Arbeit der 
Zustelldienste und Ihres Zeitungszustellers. 

 

 

 

 

 


